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Nach einem Zusammenbruch findet sich Nick in einer psychiatrischen Klinik wieder. Die ersten Tage 
verbringt er in pandemiebedingter Isolation allein mit seinen Gedanken. Als er dann die anderen 
Patient*innen kennenlernt, prasseln die Eindrücke umso mehr auf ihn ein: Da ist Calle, der unter 
unkontrollierbaren Wutausbrüchen leidet. Oscar, dessen Zwangsstörungen ihn daran hindern, an-
dere zu berühren. Helen, die nicht weiß, wohin mit ihren Gefühlen. Und obwohl die therapeutische 
Betreuung in der Klinik fast genauso kläglich ist wie „da draußen“, wird Nick schnell Teil des „Wolfs-
rudels“ – und findet in der Station eine sichere Insel.  
Berührend und mit feinem Humor erzählt Marco Damghani in seinem Debütroman eine eindringli-
che Geschichte über Gemeinschaft, Zusammenhalt und Widerstand. 
 
MARCO DAMGHANI, geboren 1992 in Hamburg, studierte Regie an der HfS Ernst Busch in Berlin 
sowie am National Institute of Dramatic Arts in Sydney. Seine Stücke Die Leiden des jungen Azzlack 
und Anouk & Adofa wurden mehrfach prämiert. Er ist Gründungsmitglied des Vereins Stabiler Rü-
cken, der sich für eine diverse Theater- und Filmlandschaft einsetzt, sowie Autor und Regisseur der 
Hörspielreihe König der Könige.  
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„Mit jeder Seite dieses Buchs, das vor Ehrlichkeit  
zu platzen droht, fühlt man sich weniger allein.“  
– Necati Öziri 
 
„lesen lesen gefesselt lesen traurig lesen lesen  
lesen hoffen lachen lesen lesen lesen lernen  
lesen lesen traurig traurig lesen froh bewegt.“ 
– Hendrik Bolz 
 


